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A n fra g e 

der Abgeordneten Radinger 

und Genossen 

an die Frau Bundesminister für ~'lissenschaft und Forschung, 

betreffend Besetzung der Leitung der Gru!?pe"Grundsatzplanung" 

im Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung. 

Sei t l'?ochen ':Jerden in der 1I~;Jochenpresse\l in Artikeln 

und Leserbriefen "Informationen" über die Ausschreibung, 

Bevlerbung, Begutachtung und künftige Besetzung der Funktion 

eines Gruppenleiters im Bundesministerituu für Wissenschaft 

und Forschung gebracht. In der "\'lochenpresseu vom 2. Juli 1975 

ist zu lesen, dass die Komraission auf Grund des . 
Ausschreibungsgesetzes "unter pOlitischen Druck" gesetzt 

wird. So heisst es unter anderem: 

" 15 ÖMB-Funktionäre zitierten Simmler denn auch al1l 

Beginn der vergangenen Woche in das ÖAAB-Stabsquatier in 

der Laudongasse und begehrten Rechtfertigung für das Placet 

zu Firnberg-Schützling Frühauf. Und über den Verkauf 

des qualifizierten ÖMB-Be\'lerbers Drischel. It 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an die Frau 

Bundesminister für Wissenschaft und Forschung die fiachstehende 

A n fra g e : 

1. Nie lautet die Empfehlung der Kommission auf Grund des 

Ausschreibungsgesetzes für die Besetzung der F~~ktion eines 

Gruppenleiters ? 
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2. Wie war der Vorgang bei der Ausschreibung der Leitung 

der Gruppe "Grundsatzangelegenheiten" ? 

3. Ist es richtig j dass von der Ök~-Gruppe ein pOlitischer 

Druck ausgeübt wurde ? 
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